
Zahlreiche Neuheiten auf den Hunkeler Innovationdays 2019

Schlüsselfaktor Automation
Rund 100 Aussteller ver-
sammeln sich Ende Februar 
in Luzern, um ihre Neu-
heiten rund um die digi-
talen Druck- und Weiterver-
arbeitungsprozesse zu prä-
sentieren. Wir haben für Sie 
bereits im Vorfeld eine Aus-
wahl spannender Neu-
heiten zusammengestellt.

Auf den Hunkeler Innovationdays in 
Luzern stellt Global Graphics Soft-

ware zwei innovative Technologien vor, 
die für Tintenstrahldruckmaschinen ent
wickelt wurden. ScreenPro ist eine ultra
schnelle ScreeningEngine für die Behe
bung von Mängeln beim Tintenstrahl
druck und PrintFlat reduziert die allge
mein als „Tintenstrahllächeln“ bekannte 
Ungleichförmigkeit. Sie sorgen durch 
Behebung von Defekten wie Streifen 
und Fleckenbildung, deren mechanische 
Korrektur kompliziert und teuer ist, für 
eine deutliche Verbesserung der Druck
qualität von TintenstrahlDruckköpfen. 
Sie können auf jeden Workflow in der 
Druckbranche angewendet werden (so
wohl auf eine Druckmaschine, die be
reits auf dem Markt ist, als auch auf eine 
Druckmaschine, die sich noch in der 
Entwurfsphase befindet) und sind mit 
jeder RIPSoftware und Kombination 
aus Tinten, Substraten, Druckköpfen 
und Elektronik kompatibel. 

Mark Andy verwendet ScreenPro bei 
der Digital SeriesDruckmaschine, ei
nem SinglePassUVTintenstrahlEtiket
tendrucksystem. „Die in Zusammenar
beit mit Global Graphics entwickelte 
ScreenProTechnologie ist ein wichtiger 
Schritt für das Streaming von Vollfarb
VDP Optionen, um die Anforderungen 
an die Druckgeschwindigkeit moderner 
UVTintenstrahldrucksysteme der nächs
ten Generation zu erfüllen“, sagt Ray 
Dickinson, Vice President bei Mark Andy. 
„Wir konnten das Hochgeschwindig
keitsStreaming variabler Daten nahtlos 
in das vorhandene digitale ProWORX 
Frontend integrieren.“

Die Ellerhold AG hat ScreenPro mit 
PrintFlat lizenziert, um durch Variatio
nen zwischen den Druckköpfen verur
sachte sichtbare Streifenbildung bei der 
Ausgabe zu vermeiden. „Wir freuen 
uns darauf, ScreenPro und PrintFlat auf 
all unseren Druckmaschinen zu imple
mentieren. Nachdem die Qualität bei 
schwierigen Aufträgen „wenig akzep
tabel“ war, beispielsweise bei Motiven 
mit viel blauem Himmel, ist die Quali
tät jetzt bei den kompliziertesten Auf
trägen sehr gut. Die sichtbare Streifen
bildung wurde vollständig entfernt. Wir 
erzielen jetzt 100 % Kundenzufrieden
heit und konnten unseren Anteil von 
einteilig digital gedruckten „Out of 
Home“ Produkten weiter erhöhen“, so 
Maximilian Ellerhold, CEO der Eller
hold AG.

Horizon präsentiert in Luzern inno
vative Weiterverarbeitungstechnolo
gien für die vernetzte und automati
sierte Digitaldruckproduktion. Durch 
sinkende Auflagen und den Trend zur 
Individualisierung werden neue Her
ausforderungen an Prozesse für den 
Druck und die Druckweiterverarbeitung 
gestellt. Eine rentable Fertigung von 
Auflage 1 bis zur industriellen Produk
tion kann heute nur durch hoch inte
grierte und automatisierte Workflows 
erzielt werden, die manuelle Eingriffe 
vollständig eliminieren.Ob das Optimie

rungspotenzial durchgängiger Prozesse 
voll ausgeschöpft werden kann, hängt 
maßgeblich vom Automatisierungsgrad 
des Finishing und der Integration mit 
vorgelagerten Systemen ab. Für Druck
unternehmen bedeutet dies, dass die 
Druckweiterverarbeitung von Anfang 
an in die Produktionsplanung einbezo
gen werden muss. Auf den HID 2019 
präsentiert Horizon verschiedene Smart 
Finishing Lösungen, sodass sich die Be
sucher vom Potenzial integrierter Work
flows im LiveBetrieb überzeugen kön
nen.

Als Beispiel für die langjährige, er
folgreiche Zusammenarbeit mit Hun
keler zeigt Horizon ein Smart Binding 
System mit dem 4ZangenKlebebinder 
BQ480 als Herzstück. Vollautomatisch 
vom Abroller bis zum Klebebinder eig
net sich die Produktionslinie besonders 
für die effiziente Fertigung häufig wech
selnder Auflagen bis hin zum Einzel
stück. Auf dem HunkelerStand zeigen 
die Partner ein gemeinsam entwickel
tes InlineSystem für die Herstellung 
variabel gefalzter Flyer.

Neben rollenbasierten Anwendun
gen präsentiert Horizon auch Lösun
gen für die effiziente Verarbeitung von 
digital gedruckten Bogen. Am StitchLiner 
Mark III wird in Kombination mit dem 
HochleistungsDigitaldruckanleger HOF
400 die vollautomatische Produktion 

Horizon auf den Hunkeler Innovationdays: integrierte Workflows im Live-Betrieb.
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sequenziell gedruckter Broschüren de
monstriert. Das Multifinishing von Ein
zelbogen – Schneiden, Rillen, Perforie
ren in einem Durchgang – können Be
sucher am SmartSlitter erleben.

Hunkeler selbst wartet mit drei Neu
entwicklungen anlässlich der Hunkeler 
Innovation Days 2019 auf: dem Schneide
modul SSM570, dem HDDS 20 sowie 
der kompakten Absaugung HKU  2000N. 
Das neue Schneidemodul SSM570 ent
fernt und zerkleinert Stanzgitter im An
schluss an Stanzmaschinen. Im  SSM570 
führen Walzen, die synchron zur Stanz
maschine drehen, die Stanzgitter ei
nem Schneidemesser zu. Eine Absau
gung (optional auch ein Förderband) 
entfernt das zerkleinerte Material aus 
dem Arbeitsbereich. Die maximale Ar
beitsbreite des SSM570 liegt momen
tan bei 570 Millimeter. Auf den Hun
keler Innovationdays 2019 ist das neue 
Schneidemodul einer rotativen Stanz
maschine BSR 550 Servo der Firma 
 Bograma AG nachgeschaltet.

Das neue Hunkeler Document 
 Destruction System HDDS 20 vernich
tet Akten aus Papier und elektronische 
Datenträger, bei Akten aus Papier er
füllt das HDDS 20 die Anforderungen 
auf den Sicherheitsstufen P3 und P4 
gemäss der Norm DIN 66399. Bei op
tischen Datenträgern entspricht das 
System allen relevanten Sicherheits
stufen. Das HDDS 20 arbeitet staub
frei. Die Leistung erreicht unabhängig 
vom zu vernichtenden Werkstoff 30 
Kilogramm zerkleinertes Material pro 
Stunde. Das zerkleinerte Material wird 
zu Briketts verdichtet.

Eine weitere Neuentwicklung ist die 
Kompaktabsaugung HKU 2000N. Sie 
sichert den NonstopProduktionsbe
trieb auf einer vergleichsweise gerin
gen Stellfläche mit nur einem Abfall
behälter. Während des Wechsels eines 
vollen gegen einen leeren Behälter wer
den die Papierabfälle in einem Kurz
zeitpuffer zurückgehalten. Die Absaug 
anlage muss nicht abgeschaltet wer
den, der Produktionsbetrieb bleibt ohne 
Unterbrechung gesichert.

Eine zentrale Absaugungs und Ver
dichtungsanlage stellt während der 
Messe die Entsorgung der Produktions
abfälle auf Produktionslinien mehrerer 
Partneraussteller sicher. Zudem entsor
gen auf Partnerständen insgesamt acht 
HKUKompaktabsauganlagen lokal die 
Produktionsrückstände. An mehreren 

InkjetRollensystemen reinigt ein IPEM 
(in der Linie integriert) die Papierbahn 
vor deren Eintritt in das Drucksystem. 
Das IPEM arbeiten gemäss dem Un
terdruckprinzip ohne mechanischen 
Kontakt zur Papierbahn.

OneVision stellt seine Hochleistungs
automationsSoftware vor, die einen 
EndtoEndWorkflow angefangen von 
der Jobübermittlung über das MIS, über 
die Druckvorstufe und den Druck bis 
hin zum Finishing abbildet. Um auch 
im Digitaldruck den Auftragsdurchsatz 
zu steigern, die Druckqualität zu opti
mieren und mehr Profitabilität zu er
zielen, ist ein perfektes Zusammenspiel 
von Soft und Hardware entscheidend. 
Denn mehr Auftragseingänge mit klei
neren Auflagen in engeren Zeitfenstern 
erfordern vor allem eines: automati
sierte Prozesse und eine reibungslose 
Druckproduktion. 

OneVision Software hat dafür Auto
matisierungswerkzeuge entwickelt, die 
typische manuelle Arbeiten in der Druck
vorstufe übernehmen, wie beispiels
weise Preflighting, Transparenzen flach
rechnen, PDFNormalisierung, Farb
management, Ausschießen und die 
auto matische Erstellung von Beschnitt. 
Diese sind in ein äußerst flexibles und 
einfach zu bedienendes Workflow 
ManagementSystem eingebunden, 
das Dateien automatisch aus dem MIS 
überträgt, durch die Druckvorstufe na
vigiert und an das DFE und die Finishing 
Einheit sendet. 

Je nach Marktsegment bietet One
Vision Software zudem umfassende 
Automation Suites speziell für die Pro
duktion von Buch, Etiketten und Groß
formatdruckern. Die Suiten beinhalten 
über das WorkflowManagementSys
tem und das Druckvorstufenpaket hin
aus innovative Funktionen wie Nesting, 
Kacheln, die automatisierte Berechnung 
der Buchrückenstärke, die automati
sche Erstellung von kunden und auf
tragsübergreifenden Sammelformen, 
die speziell auf die Anforderungen des 
jeweiligen Segments zugeschnitten 
sind. Dank der Dateioptimierung sind 
die Dateien druckbereit und können 
von jedem Drucker problemlos gedruckt 
werden. Durch die automatische Erstel
lung von Lack und Weißmasken, die 
Integration von diversen Weiterverar
beitungsMarken sowie dem Aufbrin
gen von unterschiedlichsten Barcodes 
ist ein störungsfreier Veredelungs und 

Finishingprozess gewährleistet. Die 
Kommunikation zwischen FinishingEin
heit, Druckmaschine und der One Vision 
Software findet wahlweise in XML oder 
JDF statt. 

Ricoh zeigt eine neue Technologie, 
die Druckdienstleistern zu hohen Pro
duktionssteigerungen verhelfen wird. 
Diese kommt in der InkjetEndlosdruck
plattform Ricoh Pro VC70000 zum Ein
satz, die weltweit erstmals auf der Messe 
in Luzern präsentiert wird. Die Trock
nungstechnologie der Pro VC70000 
wurde für eine höhere Farbdeckung 
und zur Vermeidung einer unerwünsch
ten Wellenbildung entwickelt. Das Sys
tem erreicht eine Druckkapazität von 
12.000 Blatt pro Stunde und sorgt so 
für eine schnelle, konstant hohe Druck
qualität. Eingesetzt werden von Ricoh 
neu entwickelte Tinten, die für her
kömmliche, gestrichene Offsetmateri
alien geeignet sind. Das Drucken auf 
gestrichenen Offsetpapieren wird  Ricoh 
auf den HID im Rahmen einer spezifi
schen Anwendungsreihe vorführen. Zu 
den Höhepunkten der Präsentation 
zählen ein auf 150 g/qm Material ge
drucktes Fotobuch mit Hardcover und 
spezieller Fadenheftung sowie Direkt
mailings und Flyer.

Darüber hinaus wird auch das Drucksys
tem Ricoh Pro V20000 präsentiert, das 
den Fokus auf flexiblen EndlosInkjet
druck in Schwarzweiß legt. Mit diesem 
System können Druckdienstleister ein 
breites Spektrum an Anwendungen, 
das von MedikamentenBeipackzetteln 
über Transaktionsdokumente wie Rech
nungen und Kontoauszüge bis hin zu 
Büchern und Direktmailings reicht, kos
tengünstig produzieren.

Außerdem wird Ricoh zeigen, wie 
sich mit dem Digitaldrucksystem Pro 
C9200 die Produktivität im Einzelblatt
farbdruck bei gleichzeitiger Senkung 
der Betriebskosten realisieren lässt. Die
ses Modell basiert auf der äußerst er
folgreichen TechnologiePlattform Ri
coh Pro C9100 und zeichnet sich durch 
eine höhere Bildqualität mit einer her
vorragenden Registerhaltigkeit aus.

Weitere Neuzugänge innerhalb des 
RicohSoftwareAngebots werden zei
gen, wie die Endlos und Einzelblatt
produktion weiter optimiert werden 
kann. Der Schwerpunkt liegt hier auf 
den Einsatzmöglichkeiten der Lösun
gen Ricoh TotalFlow BatchBuilder und 
Ricoh ProcessDirector.
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